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Zur Tagesgeschichte
Wie aus St Petersburg gemeldet wird beschäftigen

sich die russichen Preßorgane sämmtlich und ohne Ausnahme
der Parteistellung mit einem Artikel eines deutschen Blattes

der Mn Ztg in welchem die Reise Kaiser Wilhelm nach
der russischen Hauptstadt mit Worten warmer Sympathie
begleitet worden war Den Journalen der Hauptstadt
welche den erhabenen Gast ihres Monarchen in freudigster
den Beziehungen der beiden Reiche durchaus entsprechender

Weise begrüßt haben folgt mit gleichen Kundgebungen nun
auch die russische Provinzialpresse und die Moskauer Ztg
in deren Tendenzen allerdings bereits seit dem Winter 1871
ein Umschwung bemerkbar war schließt als das bedeutendste
dieser Organe sich ihnen vollständig an Es kann in
Deutschland nur auf das Freudigste berühren daß die in
nige in der Geschichte aller Völker und Zeiten wohl bei
spiellose Freundschaft der beiden Monarchen von der in der
sich kundgebenden öffentlichen Meinung in dem großen
Nachbarreiche so richtig verstanden und gewürdigt wird In
dem Maße wie sich durch Deutschlands vermittelnde Stel
lung Kaiser Wilhelms Wort erfüllt daß das Deutsche Reich
eiu Reich des Friedens sein soll findet die Ausrichligkeit
dieser Bestrebungen auch unter den Nachbarvölkern gerechte
Würdigung zumal im Munde des siegreichen Fürsten und
Lolkes der Wunsch nach Frieden einer Mißdeutung nicht
unterliegen kann Kaiser Withelm hat den Maimonat in
Petersburg begonnen und daselbst gestern als am 6U Ge
denktage von Großgörschen des ersten gemeinsamen Waffcn
gangeS des preußischen und russischen Heeres in den Be
freiungskriegen eine Heerschau über den Kern der russischen
Armee abgehalten in Wien wird der Kaiser den bisherigen
Dispositionen gemäß den Monat beschließen um dem großen
friedlichen und kulturhistorischen Triumphe Oesterreichs auch

seinerseits die wohlverdiente Anerkennung darzubringen
Der Maimonat dieses Jahres darf unter diesen Umständen
eine Beteutung in der Geschichte unserer Zeit beanspruchen

MHr och als die Berliner Dreikaiserzusammenkunft legt
der persönliche Besuch Kaiser Wilhelms in den Hauptstädten
der beiden befreundeten Reiche Zeugniß für Deutschlands
gegenwärtige Stellung inmitten der Völker ab Mit diesem
friedlichen Triumph ihrer versöhnenden und vermittelnden
Bestrebungen ist die deutsche Politik aus dem großen Kul
turfeste Oesterreichs vertreten

Wie aus Bern telegraphirt wird beantragt die dor
tige Regierung beim obersten Gerichtshofe die Absetzung der
97 renitenten Geistlichen im Jura Es ergiebt sich daraus
daß die Behörden des kleinen Staates entschlossen sind die
Autorität der Staatsgewalt allen Konsequenzen gegenüber
festzuhalten

Die chronische Ministerkrisis in Spanien zeigt wieder
ein neues Symptom An Stelle des zurückgetretenen
Kriegsministers Acosta ist General Nouvilas mit diesem
Portefeuille betraut und somit verhindert worden im Feld

zuge gegen die Karlisten noch weitere Lorbeeren zu ernten
Fast scheint es als ob für die militärischen Stellungen in
der Hauptstadt immer diejenigen Generale Verwendung
finden welche in den Pyrenäen nicht fertig werden können
doch darf nicht verkannt werden daß unter heutigen Ver
hältnissen viel Zuversicht und Selbstbewußtsein dazu gehört
die oberste administrative Leitung eines vollständig aus Rand
und Band gerathenen Heerwesens zu übernehmen

Die Karlisten setzen inzwischen ihre Streifzüge fort
Santa Cruz der einigen Blättern zufolge von seinen Par
teigenossen erschossen sein sollte befand sich am 3V April
in Alfa bei Tolofa und stand ein Zusammentreffen zwischen
ihm und den Republikanern bevor Don Alsonso stand am
Sonntag mit 20W Mann in Suria bei Manresa

Durch ein mürkwürdiges Zusammentreffen sinv im ge
genwärtigen Augenblick die verschiedensten Nationen im
Kampfe gegen wenige zivilisirte oder halbwilde Völker en
gagirt die Holländer gegen Atchin die Engländer gegen
die Ashantee Neger die Russen gegen iihiwa und die Ver
einigten Staaten gegen die Indianer gewiß Material
genug um ausgiebige Studien über alle Arten des Kolonial
krieges zu machen

Der Kaiser von China hat wie aus Shanghai gemel
det wird seinen Ministern aufgetragen das Zeremoniell bei
Audienzen für auswärtige Gesandte aufzustellen

Der Kampf der Vereinigten Staaten Truppen gegen
die Indianer scheint nach den aus Amerika vorliegenden
Nachrichten mehr und mehr den Charakter eines Vertilgungs
krieges annehmen zu sollen in welchem die Rothhäute ihre
letzten Kräfte gegen den ihnen drohei den Untergang auf
bieten

Reichstag Berlin den 3 Mai
Der Reichstag fuhr am Sonnabend in der Berathung

des Gesetzes über den Reichsinvalidenfonds bei 5 fort
welcher ein Zusatz der Kommission ist und die Erwerbung
und Veräußerung von Schuldverschreibungen durch deutsche
Bankhäuser mit Ausschluß der Staatsbanken vermittelt wis
sen will In der Discussion wurde die Frage ausgewor
fen ob auch die Vermittelung der Seehandlung für Erwer
bung und Verä ßeruug der Schuldverschreibungen zu benu
tzen sei Lasker sprach sich dafür aus Richter dagegen
Der Hr Präsident des Reichskanzleramtes erklärte es für
einen großen Nachtheil wenn es der Verwaltung des Jn
validenfonds unmöglich gemacht würde die Seehandlung
die uns während des Krieges wie bei Bezahlung der fran
zösischen Milliarden die größesten Dienste erwiesen für ihre
Zwecke zu benutzen der Zusatz mit Ausschluß der Staats
banken würde aber die Benutzung der Scehandlung aus
schließen demgemäß sei es wünschenswerth jenen Zusatz
nach Bamberger s Vorschlag zu streichen Nach längerer
Diskussion wurde der Zusatz gestrichen und als Cautel die
Bestimmung hinzugefügt Zahlungen und Aushändigungen
welche den Vorschriften dieses Gesetzes zuwider erfolgen

sind ungültig und begründen keine Entlastung der Ver
pflichteten Die v 8 welche Vorschriften über die
Verwendung und Elatifirung der Zinseinnahmen enthalten
wurden nach den Vorschlägen der Kommission ohne Debatte
genehmigt

Die Beschlüsse des Reichstages über Z 2 des Gesetzes
über den Reichsinvalidenfonds entsprechen nicht in allen
Punkten den seitens der Herren Bundesbevollmächtigten
ausgesprochenen Wünschen Zwar ist der Kreis der defini
tiven Kaufobjekte in etwas mehr durch die Hinzunahme der
Obligationen kommunaler Behörden erweitert das Provi
sorium hat aber nicht die wünschenswerthe Ausdehnung auf
einen längeren Termin erhalten Im Ganzen ist das Re
sultat der zweiten Lesung in Bezug auf 2 dahin zu sor
umliren Ueberhaupt zum Kaufe zugelassen werden unkünd
bare Schuldverschreibungen aus den Inhaber Schuldver
schreibungen des Reiches oder eines deutschen Bundesstaa
tes oder Schuldverschreibungen deren Verzinsung vom
Reich oder von einem deutschen Bundesstaat garautirt ist
Rentenbriese deutscher Rentenbanken und solche Schuldver
schreibungen deutscher kommunaler Behörden die einer re
gelmäßigen Amortisation unterliegen Provisorisch d h
bis zum 1 Juli 1876 kann die Anlage erfolgen in Schuld
verschreibungen fremder Staaten in Schatzanweisungen des
Reiches oder eines Bundesstaates in Gewährung von Lom
barddarlehen auf Effekten welche zur endgiltigen oder vor
läufigen Anlegung geeignet in inländischen und auf Geld
lautenden ausländischen Wechseln ersten Ranges oder in
Prioritätsobligationen deutscher Eisenbahngesellschaften
Die Prioritätsobligationen wurden nur mit einer sehr ge
ringen Majorität unter das Provisorium gestellt vielleicht
kann die dritte Lesung für sie ein Definitivum herstellen
Pfandbriefe von deutschen Bodenkredit Instituten sowie
Hypothekenbanken auf Aktien wurden gänzlich von der An
lage ausgeschlossen

Berlin 3 Mai Der Antrag des Grafen Münster
betreffend die Reform des Herrenhauses ist am letzten
Montag von der neuen Fraktion in Berathung gezogen
worden welche beschlossen hat denselben einer Kommission
von sechs Mitgliedern zu überweisen Die Fraktion Stahl
welcher der Antrag mitgetheilt wr rde hat denselben ab
gelehnt

Wenn die Errichtung des Reichseisenbahnamtes
an dessen Genehmigung Seitens des Reichstages und des
Bundesrathes nicht zu zweifeln ist durchführt ist dürfte
dann die Vereinigung des gefammteu Post und Eisenbahn
wesens des Reiches in einem Verkehrsministerium in An
griff genommen werden

Die postalischen Verhandlungen mit Brasilien
nähern sich ihrem Abschlüsse eben solche mit Uruguay und
der argentinischen Republik sind im Gange Außerdem
sind in Folge eines freundlichen Entgegenkommens der eng
lischen Regierung Verabredungen mit den Postdirectionen

Feuilleton
Die Dorfbraut

Novellette von Hans Tharau

3 FortsetzungEin für alle Mal war ich Sonntags auf das Schloß
gebeten doch schlug ich die Einladung fast immer ab es
war der einzige Tag an welchem ich meinen guten Wirths
leuten durch meine Gegenwart eine Freude machen konnte
und das redete ich mir vor sei meine Schuldigkeit

So zogen wir denn des Nachmittags auf die nahen
Berge hinaus erst alle miteinander bald gingen uns aber
die beiden Jungen mit Kameraden davon und kamen wir
an ein recht schattiges Plätzchen halbwegs zur Höhe so
schlug Frau Steigmüller gern vor mit ihrem Alten etwas
zu ruhen wir Beide könnten ja weiter hinauf gehen und
sie in einem Stündchen wieder abholen

Wir aber wanderten fröhlich von dannen Dora pflückte
Blumen und plauderte von den kleinen häuslichen Begeben
heiten der vergangenen Woche und ich erzählte ihr von
dem Leben in meiner Heimat vom Thun und Treiben der
Menschen in der großen weiten Welt und ihre sinnigen
Fragen zeigten mir wie gespannt ihre Aufmerksamkeit auf

Alles war
Oben angelangt setzten wir uns an einer schattigen

Stelle nieder sie legte ihren breitrandigen Hut bei Seite
und schaute mit gefalteten Händen hinaus in die weite
herrliche Welt

Ost saßen wir eine ganze Weile stumm neben einander
und die Alten drunten mußten wohl über die Stunde hinaus

aus uns warten
Oefters sangen wir auch mit einander ein Liedchen

wo dann ihr weicher lieblicher Alt zu meiner Tenorstimme
gar gut klang

Viele Volkslieder sangen wir aus diese Weise durch
und wenn dann das letzte Lied verhallt war und wir wie
der vor uns hinblickten auf die lachende Flur auf daS son
nige Thal da sagte sie manchmal

Ich meine so schön wäre mir die Welt nimmer vor
gekommen wie dies Jahr I

Mir auch nicht, sagte ich dann
So durchlebten wir unsern Sommertraum in blindem

Genießen und o unbegreifliches Dunkel des menschlichen
Schicksals keine helfende Hand legte sich zwischen uns keine
rettende Macht schied uns wo es noch Zeit gewesen sein
würde

Ich fehlte doch ich fehlte unbewußt wirst Du mir
auch dereinst verzeihen Dora Dora

IV

Tritt auf in blanken Waffen
Mein Geist und werde frei
Es giebt noch mehr zu schassen
Als einen Liebesmai Geibel

Es mochte wohl Mitte Juli sein als ein Familienfest
auf dem Schlosse gefeiert wurde man behandelte mich stets
als gern gesehenen Gast und so durste ich auch bei dieser
Gelegenheit nicht fehlen

Die Gesellschaft war geistreich und anregend der
Graf verstand es bedeutende Menschen um sich zu sam
meln jeder Künstler mußte sich dort wohl und heimisch
fühlen so auch ich

Die Damen des Hauses begünstigten mich und der
Umgang mit ihnen war mir eine Freude

An diesem Tage nach der Tafel in den Gemächern
der Gräfin versammelt wurden lebende Bilder besprochen
die man rasch zum Abend improvisiren wollte man wählte

die Stoffe nach den herrlichen Gemälden welche rings die
Wände zierten

Das eine die heilige Agnes mit lang herabwallendem
blonden Haar und dunkeln Augen das Kreuz an die Brust
gedrückt erinnerte mich an Dora obgleich dieser wehmüthige
Zug um den leidensfesten Mund mit Dora nichts gemein
hatte ich aber frug mich ob es mir nicht wehe thun würde
könnte ich je einen so schmerzensreichen Ausdruck auf Doras
lieblichem Gesicht erblicken

In meine Gedanken versunken hörte ich wie eine der
jungen Damen lachend sagte

Schon dreimal habe ich Ihnen zugerufen Sie träu
men wieder einmal Herr Baumeister nun hören Sie doch I
Finden Sie nicht eine merkwürdige Ähnlichkeit zwischen
diesem Bilde und Ihrer reizenden Wirthstochter Ich muß
sie immer in der Kirche ansehen weil sie wenn die Son
nenstrahlen auf ihren Kopf fallen so recht aussieht wie
eine Heilige mit dem Heiligenschein Wie wäre es wenn
wir hinschickten und sie bitten ließen für dieses Bild zu
stehen

Ehe ich Zeit zu einer Antwort hatte trat die Gräfin
selbst welche die letzten Worte ihrer Tochter gehört hatte
zu uns und sagte mit Bestimmtheit

Nein mein Kind ich habe es von jeher für Unrecht
gehalten irgend Jemandem um einer vorübergehenden Laune
halber eigenwillig aus der ihm von Gott befchiedenen Stel
lung im Leben herauszureißen und hier besonders wo es
sich um ein junges hübsches Mädchen handelt können wir
ihrem Stand nur dadurch Achtung bezeugen indem wir sie
ungestört in demselben lassen lieber wollen wir von dem
schönen Bilde absehen

Die Damen wandten sich hierauf anderen Gegen
ständen zu

Der Herr Baumeister scheint die strengen Grund
sätze der Frau Gräfin nicht zu theilen bemerkte ein vor
nehmer junger Mann den ich schon öfter auf dem Schlosse



Vorder und Hinterindiens so wie Australiens im Gange
um fortan eine directe PostVerbindung zwischen Deutschland
und diesen entlegenen Ländern herzustellen

Mit welchen Gefühlen mögen ganze Klassen von
Subalternen im Staatsdienste die Arbeiterforderungen in
Beziehung auf Lohnerhöhung und Verkürzung der Arbeits
zeit begleiten Dafür einen Fingerzeig zu geben wollen
wir unseren Lesern den Nothschrei eines Steuerkontroleurs
an einem der belebtesten Thore unserer bedeutenderen Hafen
städte mittheilen Dieser Mann muß 4 Monate im Jahre
von 4 Monate von 5 und 4 Monate von 6 Uhr
Morgens bis 11 Uhr Abends ohne eine Minute Mittags
oder sonstige Erholungszeit also täglich 17 19 Stunden
im Dienste sein Jeden 5 Sonn oder Festtag erst ist er
einmal von k Uhr Morgens an dienstfrei Dabei be
kommt er ein Gehalt mit welchem auf den Tag zurück
gerechnet ein Maurergesell schon lange nicht mehr zufrieden
ist und von demselben werden ihm noch 7 /z pCt für
eine Dienstwohnung berechnet die hinten hinaus und eine
Treppe höher liegt als seine Dienststätte Wie viel liegt
noch zwischen einem solchen Dienstleben und einem eines

Menschen würdigen Dasein
In Petersburg ist am Sonnabend der Geheime

Rath Borck Corresp ndenz Sekretair Sr Majestät des
Kaisers Wilhelm gestorben

Der Kladderadatsch dessen erste Nummer am 7 Mai
1848 erschien feiert am nächsten Mittwoch das Fest seines
25jährigen Bestehens Leider befindet sich von den Be
gründern des Blattes David Kalisch nicht mehr unter den
Lebenden

Aus Lothringen schreibt man der Karlsr Ztg
Seit längerer Zeit haben die Wühlereien des Klerus unter
dem Volke sichtlich Früchte getragen und der lange und
sorgfältig geschirrte Haß gegen Alles was preußisch ist
tritt immer offener zu Tage In letzter Zeit scheint sich
der Zorn der Partei mehr auf die Evangelischen zu werfen
und es entsteht daraus ein Relizionshaßwie er zu
Ludwig des XIV Zeiten nicht üppiger erblühen konnte
In einzelnen gemischten Dörfern geschehen Dinge die unseres
Wissens noch nicht vorgekommen sind Die Protestanten
schauen mißtrauisch auf die Katholiken und sind nicht übel
geneigt anzunehmen eine neue Auflage der Bartholomäus
nacht werde insgeheim vorbereitet auch kursiren allerlei
schauderhafte Gerüchte über ganze Ladungen von Messern
und Spießen die da und dort versteckt lägen Daß die
Luft vollständig mit solchen ungesunden Ausdünstungen
geschwängert ist sieht man am besten an den Kindern
Haben doch in einer uns bekannten Gemeinde katholische
Kinder zu evangelischen gesagt Wir dürfen nicht mehr
mit euch spielen denn ihr seid Preußen Aber ihr werdet
dafür auch umgebracht Die Katholiken sind ihrerseits
überzeugt daß nächstens etwas geschehen werde Die
Gährung im Volke ist so offenbar geworden daß sogar
etliche Bürgermeister der Saargegend eine Petition an die
Regierung abgesandt haben worin sie bitten man möchte

getroffen und der die Unterhaltung mit angehört wenn I
ich nicht irre, fügte er mit ironischem Lächeln hinzu sind
Sie ein Bewunderer der schönen Küsterstochter

Ich bin mit den Ansichten der Frau Gräfin durchaus
einverstanden, erwiderte ich kalt es war mir aber wie
ein Blitz durch die Seele gefahren ja die Gräfin hatte
Recht mich trennte eine unausfüllbare Kluft von Dora
das hatte ich längst begriffen warum aber dieser brennende
Schmerz nun ich es von anderen Lippen ausgesprochen
hörte Ich ging umher wie Einer den ein plötzlicher Schlag
getroffen

Die Bilder wurden arrangirt in dem ersten mußte
ich eine Rolle übernehmen dann schlich ich mich leise und
unbemerkt fort

Es war wohl 10 Uhr vorbei der Tag war brennend
heiß gewesen und vor vielen Thüren waren die Hausbe
wohner noch versammelt um sich nach des Tages Arbeit
an der kühlen Nachtluft zu erfrischen

Der klarste Mondschein war über das Thal ausgegos
sen und der halbvollendete Kirchihurm nahm in dem ma
gischen Lichte übernatürliche Dimensionen an

Schon von Weitem hörte ich Gesang ertönen und als
ich näher kam sah ich wie so oft mehrere Mädchen des
Dorfes unter der Linde am Kirchplatze versammelt auch
einige Burschen waren dabei Sie standen und saßen in
malerischen Gruppen umher und lieblich tönten die klaren
Stimmen

Ich schlich mich hinter ihnen vorbei eben sangen sie
A bißele Lieb und a bißele Treu
Und a bißele Falschheit ist allweil dabei
Ist allweil dabei ist allweil dabei
Und a bißele Falschheit ist allweil dabei

Ich hatte dieses Lied oft fröhlich mitgesungen heute
trafen mich die Worte wie ein Vorwurf und ich meinte
in der tiefen Altstimme Doras eine wehmüthige Klage zu
vernehmen

An der Hausthür blieb ich stehen und sah nach den
Singenden hin

Ich konnte Dora leicht erkennen der Mondschein ver
lieh ihrem auch sonst nie besonder gerötheten Gesicht eine
geisterhafte Blässe sie hatte den Kopf gegen den Stamm
der alten Linde gelehnt und die Hände lagen gefaltet auf
ihrem Schooß

Ganz in ihrer Nähe stand eine stattliche Männergestalt
und obgleich im Schatten des Baumes erkannte ich sie für
die des wackeren Müllers Er beugte sich vor um ihr
Etwas zu sagen und der Mondstrahl der in ihrem Scheitel
spielte streifte seinen Bart

Ich wandte mich ab und ging auf mein Zimmer
Bald verstummten die Lieder und eine tiefe Stille herrschte
ringsumher

In ernster Selbstprüfung durchwachte ich die laue
Sommernacht ich zog mich zur Rechenschaft über mein bis

454

nach einigen größeren Orten z B Saar Union und Finstin
gen Militär schicken da sie fürchten es möchte doch am
Ende zu allerhand Excessen kommen

Leipzig 3 Mai Wie wir eben mit Staunen und
Grauen aus dem Pegau Groitzscher Wochenblatt ersehen
wird am heutigen Tage wie alljährlich in Pegau
der Choral Nun danket alle Gott vom RathshauSthurm
geblasen und zwar zu dem Zweck um der Bewohnerschaft
des Ortes ins Gedächtniß zurückzurufen daß der Sieg
der Franzosen in der Schlacht bei Lützen am Z Mai
1813 über die Preußen und Russen auch als ein solcher
für die Verbündeten Frankreichs für die Sach
sen anzusehen sei Hätte Jemand einen solchen entsetz
lichen Anachronismus um nicht derber zu reden für
möglich gehalten Wie gedankenlos ist doch die sogenannte
Pietät, welche dergleichen Erinnerungen an die Zeit der

tiefsten Erniedrigung Sachsens noch immer fort conservirt
statt daß jeder Vater und Lehrer alle Mühe darauf ver
wenden sollte dem heranwachsenden Geschlechte die Zeit
schmachvollster Zerrissenheit Deutschlands und das Bündniß
deutscher Dynastien mit dem fremdländischen Imperator
nur in ihren wahren d h in den schwärzesten Farben dar
zustellen

Znr Kaiser Reise
Berlin 3 Mai Ueber die Festlichkeiten zu Ehren

der Anwesenheit Sr Majestät des Kaisers und Königs in
St Petersburg wird telegraphisch Folgendes gemeldet

Beide Kaiser und die gesammte kaiserl Familie wohn
ten mit ihrer Begleitung am Donnerstag Abend dem glän
zenden Ball des Adelsclubs bei auf welchem alle Notabili
täten der Hauptstadt vertreten waren

Die gestrige große Parade nahm genau um 11 Uhr
Vormittags ihren Anfang Die zu derselben befohlenen
Truppen waren in fünf Echelons aufgestellt und bestanden
aus 12 Infanterie Regimentern in der Stärke von je 3
Bataillonen 15 Schützen Bataillonen den Marine und
Lehrbataillons dem Kadetten Corps 9 Cavallerie Regimen
tern und mehreren Batterieen Fuß und reitender Artillerie
Der Kaiser und König trug den Cordon des Georgs Ordens
der Kaiser Alexander und die Großfürsten den Cordon des
Schwarzen Adler Ordens Sämmtliche Generäle hatten die
ihnen verliehenen preußischen Ordensdekorationen angelegt
Den beiden an der Spitze des Zuges reitenden Kaisern
folgte zunächst der Großfürst Nikolaus als Oberst Comman
dirender und dann die beiden Feldmarschälle Berg und
Moltke Beim Abreiten der Front setzte sich der deutsche
Kaiser an die Spitze des St Petersburger Grenadier
Regiments Friedrich Wilhelm und machten dem Kaiser
Alexander die militärischen Honneurs woraus derselbe sofort
hinzueilte und dem hohen Gaste wiederholt und herzlich die
Hände schüttelte Der Reichskanzler Fürst Bismarck wohnte
der Parade in preußischer Kürassieruniform mit dem Cordon
des Andreas Ordens bei

Nach der Parade war Dejeuner bei dem Prinzen

heriges Verhalten zu Dora ich erkannte die Macht der
Verhältnisse welche uns trennten und war fest entschlossen
auf keinerlei Weise den Frieden zu stören Ich beschloß
mich zurückhaltender gegen sie zu benehmen sie weniger zu
sehen und mußte gelitten werden so wollte ich der
Leidende sein vor Allem wollte ich die Arbeit beschleunigen
um bald fort zu können

Unter verworrenen Gedanken und Plänen fand mich
das Grauen des jungen Tages müde und erhitzt schleppte
ich mich ans Fenster und ließ mich von der frischen Mor
genluft anwehen

Noch ruhte Alles Nur in der Ferne krähte ein Hahn
und der Haushund streckte sich vor der Hütte Ich war
über Nacht älter geworden Forts folgt

Wien 25 April Gestern langten aus Aegypten
vis Trieft von wo aus sie per Südbahn in vier Waggons
versendet worden 26 lebende Thiere für den WirthschastS
hof des Vicekönigs von Aegypten hier an Die Sammlung
besteht aus 2 Kameelen 2 Büffelstieren 2 Ochsen 2 Kühen
mit ihren Kälbern 2 Eseln 3 Widdern k Schafen und
5 Ziegen in Begleitung von 6 arabischen Wärtern Die
Thiere meist aus dem Innern Afrikas stammend gehören
Racen an die bisher in Europa noch auf keiner Ausstellung
zu sehen waren Sie wurden vorläufig im k k Thier
garten zu Schönbrunn untergebracht Aus den Balearen
werden unter Anderem 8 echte cremoneser Geigen und
2 Violen aus der Kathedrale in Palma auf Mallorca zur
additionellen Ausstellung nach Wien gesendet

Bei der EröffnungS Feierlichkeit der Wiener Welt
ausstellung wurde folgender Festgesang dem wir nicht
überall beistimmen können gesungen
Melodie des Siegesgesanges aus Judas Maccabäus von Händel

Glocken klingt und Fahnen weht
Heut zu festlichem Empfang
Und das Werk das fertig steht
Grüße weihender Gesang

Weite Hallen sind bereit
Ringsumher grünt Baum an Baum
Eine Welt voll Thätigkeit
Regt sich stolz in diesem Raum

Was der Geist ersinnt und schafft
Was gebildet Kunst und Fleiß
Herrlich Bild vereinter Kraft
Ringend nach dem höchsten Preis

Auf ihr Völker strömet her
Zu der großen Geisterschlacht
Euer Fortschritt eure Wehr
Und die Bildung eure Macht

Arbeit ist der Staaten Grund
Gleiches Streben macht euch gleich
Einen Völker Friedensbund
Feiert heute Oesterreich

v Oldenburg welchem außer beiden Majestäten Fürst Bis
marck Graf Moltke und der deutsche Botschafter Prinz
Reuß beiwohnten Nach dem Familiendiner um 6 Uhr
sollte Abends eine Gala Vorstellung und Illumination der
Stadt stattfinden

Die Berichte aus Petersburg über den Empfang
des Kaisers werden mit begreiflichem Interesse gelesen
Auch die kühlsten die keinen Zwischenfall übergehen und
sogar gewissenhaft aufzeichnen wenn neben den zahllosen
überall ausgestellten Büsten der beiden Kaiser ein tapferer
französischer Haarkünstler oder Schneider auch die Statuette
des Herrn ThierS demonstrativ vor sein Fenster stellt geben
zu daß die Aufnahme des kaiserlichen Gastes auch seitens
der Bevölkerung eine in ungesuchter Weise sympathische
und herzliche war Man wußte ohnehin daß die Waffen
brüderschaft der früheren Zeit in weiten Schichten des ruf
fischen Volkes unvergessen ist und die freiheitliche Richtung
des Deutschen Reiches von den unverbesserlichen Cyauve
nisten abgesehen in Rußland mehr und mehr verstanden
wird Der Aufmerksamkeit ist übrigens nicht entgangen
daß auch gewöhnlich deutsch feindliche Blätter St Peters
burgs wie Golos und Börsenzeitung bei dem Besuch des
Kaisers besseren Regungen sich nicht verschlossen haben und
in der Beurtheilung der sriedensverbürgenden Beziehungen
zwischen den beiden Reichen der Wahrheit gerecht gewor
den sind

Wien 2 Mai Alle hiesigen Blätter schwelgen in
Weltausstellungs Eröffnungswonnen Diese Eröffnung ist
laut der Neuen Freien Presse das größte Tagesercigniß
von welchem die Geschichte der Culturentwickelung Oester
reichs zu melden hat die dem großen Acte gewidmeten
Reden blitzen durch die Telegraphendrähte rings um den
Erdball und zum ersten Male seit langen langen Jahren
vielleicht seit dem Ruhmestage von Aspern darf Oesterreich
ohne Erröthen daran denken daß auf ihm die Blicke der
Welt ruhen Das Eröffnungsgedicht von Weilen welches
jetzt auch in allen wiener Blättern ausgestellt ist überrascht
durch seine höchst unvollkommene Form und gänzlichen
Mangel an poetischen Gedanken Der Presse ist die Eröff
nungsrede des Kaisers eine Bürgschaft des Friedens für
die Gegenwart und eine Verheißung ruhiger Entwickelung
für die nächste Zukunft Aber das sollte man doch auch
nicht vergessen daß die Schaaren der Fremden aus Ost
und West in Oesterreichs Völker eine Masse neuer Ideen
legen und eine Gährung in den Köpfen hervorrufen w rden
die nur auf dem Wege solider Schulbildung einer besonne
neren umsichtigeren Publicistik und eines freisinnigen kräf
tigen Parlamentarismus zum Guten und zu einer ersprieß
lichen Abklärung geführt werden können So lange aber
die Gesetze über das Verhältniß zwischen Kirche und Staat
fehlen so lange die Verhetzung der Völker durch die Cleri
calen und Feudalen gegen alles Moderne rtdauert und in
den höchsten politischen und episcopalen Kreisen Förderer
und Fürsprecher hat verheißt das Einströmen der neuen

Berlin Eine sehr bezeichnende Antwort gab dieser
Tage ein Passagier auf dem AnHalter Bahnhofe als er den
aufgestellten Zug entlang ging und dabei die einzelnen
Wagen mit anscheinendem Kennerblick musterte dem ihn
um Aufklärung über dieses sonderbare Betragen angehenden
Beamten Ich will mich blos versichern daß alle Wagen
in Ordnung sind ehe ich einsteige V Ztg

Leipzig 4 Mai Aus Auerbach i V wird vom
3 Mai geschrieben Gestern ist hier ein Küchlein Huhn
ausgebrütet welches mit zwei vollständig ausgebildeten Häl
sen und Köpfen jeder Kopf mit wohlgebildeten 2 Ohren
öffnungen zwei Augen zwei Nasenlöchern und einem Schna
bel versehen ist Sonst hat es nur einen Rumpf zwei
Beine und zwei Flügel Das Thierchen ist vom Eigenthü
mer Restaurateur Möbius leider todt aufgefunden zu
Jedermanns Einsicht aber noch in Spiritus gesetzt bei Dem
selben zu sehen

Rom 1 Mai Der Seismograph kündigt e nen
nahen AuSbruch des Vesuvs an

Ein Zeichen der Zeit hat ein Berichterstatter des
GauloiS in der Rue des Maronites entdeckt nämlich ein

Firmenschild daß folgende Inschrift trägt Zum Sanscu
lotten Pierre H Modeschneider Braucht eine
Menge Kunden um die auf den Pontons verlorene Zeit
wieder einzubringen NL Sollte man den Laden leer fin
den so bemühe man sich gefälligst in die Weinkneipe
Nr 78 O temporal o mores

Tragisch Ein Vorgang entsetzlicher Art erreignet sich
vor einigen Tagen in der Rue Carteaux im 19 Stadtbezirke
zu Paris Vor dem Hause mit der Nummer 11 stand kurz
vor Dunkelwerden eine dichtgedrängte Menge und sah nach
dem vierten Stockwerke hinauf Dort hing mit beiden Hän
den sich an das Quereisen des Balcongeländers klammernd
eine Frau die sich vergebens bemühte an dem Eisen wie der
emporzuklimmen und der mit dem Sturze in die Tiefe ihr
drohenden Todesgefahr zu entrinnen Schon eilten mehrere
der Versammelten die Haustreppe hinauf die Unglückliche wo
möglich der Gefahr zu entreißen sahen Andere sich nach Mat

ratzen zu einem Lager für die Herabstürzende um Da
erschien plötzlich auf dem Balcon ein Mann der Gatte der
Frau Gemessenen Schrittes trat er auf die Hilflose zu
Wollte er ihr beistehen versuchen sie aus der schrecklichen
Lage zu befreien Nur einen Augenblick blieb man darüber
im Zweifel Kaltblütig dem Anschein nach wenigstens packt
sie der Fruchtbare an den Händen und löste die das Eisen
umklammert haltenden Finger los In demselben Momente
führte der Mann sich über das Geländer schwingend den
Sprung in die Tiefe aus und fast gleichzeitig erfolgt unten
der Aufprall der beiden Körper auf das harte Gestein Der
Mann lag entseelt mit zerschmettertem Schädel Die Frarr
athmete noch und ward ins Spitcl geschafft Aus ihrem
Mundewirdman die Ursache des schrecklichen Dramas erfahren



Ideen aus aller Welt Ländern eher eine Periode der Un
ruhe und des inneren Kampfes Die alte österreichische
Gemüthlichkeit begeht in dem WeltauSstellungs Jubel ihr
Abschiedsfest

Paris 4 Mai Nach der Sitzung des ständigen
Ausschusses traten die Mitglieder der Majorität zusammen
und sprachen den Wunsch au Thiers solle sein Kabinet in
konservativem Sinne umbilden um die Gefahren der Lage
zu beschwören

Eine Expeditions Colonne der französischen Armee
in Algerien ist nach der Gränze von Marokko abmarschirt
Dieselbe soll durch eine bewaffnete Demonstration die For
dMazen unterstützen welche die französische Regierung an
die marclkui ch gestellt hat

Mdrid it Mai Der Jndependance Belge wird
on hier telegraphirt Die größte Ruhe herrscht überall

Die Carliftenbanden vermindern sich beträchtlich im Innern
von Spanien findet sich keine einzige mehr Das Ver
trauen kehrt zurück In Madrid sind die Vorsichtsmaßregeln
eingestellt worden und eS werden keine Haussuchungen mehr
vorgenommen Die von den Carlisten ComiteS zu Pari
une London veröffentlichten Telegramme find ohne allen

Grund
Konstantinopel 2 Mai Die Ruhe in Bethlehem

ist wiever vollständig hergestellt Die Pforte hat in Folge
dessen die Abreise eines Spezialkommissars welcher eine
strenge Untersuchung einleiten sollte noch verschoben

Aus Halle und Umgegend
Halle 5 Mai

In der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag ist
das Kriegerdenkmal auf der alten Promenade der
Stolz jeden Hallensers in muthwilligem Frevel beschä
digt worden Die sonst auf Bildung Anspruch machenden

Uebelthäler sind wie wir hören ermittelt und wer
den ver gerechten Strafe nicht entgehen Könnte nicht der
Wiederkehr ähnlichen Unfugs dadurch vorgebeugt werden
daß in dem Ehrenposten eines Denkmalswächters ein In
valide angestellt würde

Die Königliche Bank Commandite Hierselbst hat die
Handelskammer für Halle die Saalörter und Eilenburg
davon benachrichtigt daß die Preußische Bank den Wechsel
diskont aus k und den Lombardzinsfuß auf 7 Procent
erhöht hat

Das Publikum wird wiederholt darauf aufmerksam
gemacht daß die österreichischen Guldenstücke von den
Königlichen Kassen gar nicht von den Eisenbahnkassen nur
zu Hr das Viertelguldenstück zu 4 H angenommen
werden

Stannebein sche Wetterbeobachtung den 3 Mai
3 Uhr Nachmittags Wind West und stark infolge des
statthabenden Gewitters hierbei zwei Donnerschläge und
tt/ms Regen Temperatur 12 R, Wärme Wolken vor
handen in der 2 2 und 4 Schicht Strömungen ver
schieden 2 Schicht Südwest mäßig 3 und 4 Schicht
West schnell demzufolge die nächsten Tage Wetterveränder
lich mit Gewitterregen und Windstößen von West Tempe

ratur bleibt angenehm
Repertoire des Leipziger Stadttheaters vom 6 Mai

Maria und Magdalena

predigt Älyeigen
Am ZZujjtagL den 7 Mai 1873 predigen

Zn u L Frauen Dienstag den 6 Mai Nach
mittags 2 Uhr allgemeine Beichte Hr Diac Pfanne

Mittwoch den 7 Mai um 9 Uhr Derselbe Nach
beendigter Predigt Communion Um 2 Uhr Hr Super
intendent v Franke

Vormittags 11 Uhr Militär Gottesdienst Hr Diaco
nus Pfanne

Au St Ulrich Um 9 Uhr Hr Diaconus Schmei
ßer Nach der Predigt allgemeine Beichte und Com
munion Derselbe Um 2 Uhr Hr Oberdiaconus
Pastor Sickel

Z St Moritz Um 9 Uhr Hr Diaconus Nietsch
mann Nach der Predigt Beichte und Communion
Derselbe Um 2 Uhr Hr Prediger Marschner

Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Diac Nietschmann
Tomlirche Um 10 Uhr Hr Domprediger v Zahn

Abends 5 Uhr Hr Domprediger Focke
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Hr Kap

lan Peter Um 9 Uhr Hr Pfarrer Rheinländer
Um 2 Uhr Vesper Derselbe

Zu Neumarkt Um 9 Uhr Hr Pastor Hoffmann
Nac h beendigter Predigt Beichte und Communion Der

selbe Abends 5 Uhr liturgischer Gottesdienst Der
selbe

Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Pastor Seiler Nach
beendigter Predigt Beichte und Communion Derselbe

Tiakonissenhaus Vormittags 10 Uhr und Nachmittags
z Uhr Hr Prediger Jordan

Cv Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
/z10 Uhr Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Hr Prediger Älr Geißler pre
digt Mittwoch den 7 Mai im Saale zu den drei
Schwänen Zutritt frei

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

kirchliche Anzeigen
Geborene

Moritzparochie Den 18 Januar dem Maler
Knauth eine T Johanne EmilieMartha Liliengasse 11

Den 26 dem Fuhrmann Schaaf ein S, Gustav
Adolf Liliengasse 11 Den k April dem Bötlcher
meister Günther ein S Franz Bruno Kellnerg 7o
ßntbindungs Jnstitut Den 18 April ein unehel S

Carl Friedrich Wilhelm Den 20 ein unehel S
Friedrich Otto

Domkirche Den 22 Februar dem Fabrikarbeiter
Brendel Zwillinge I Richard Hugo 2 Otto Bruno
hoher Kräm 4 Den 15 Marz dem Fabrikarbeiter

Boßmann eine T Friederike Charlotte Marie Ottilie
Wilhelmine Elise Feldstraße 1 d Den 17 dem Kauf
mann Lange ein S Emil Arthur an der Glauchaischen
Kirche 1 Den 25 ein unehel S Albert Anton Carl
kl Klausstraße 12

Katholische Kirche Den 25 März dem Drahtzie
her He gen scheidt ein S Friedrich Hermann Freyim
selde Den 19 April dem Lokomotivensührer Jeg
litza eine T Elisabeth Dorothee an der Halle 11

Glaucha Den 11 März dem Fabrikarbeiter Als
leben eine T Marie Caroline Henriette Clara Saal
berg 19 Den 15 dem Zimmermann Prätor iuS
ein S Ernst August Unterplan 5 Den 29 dem
Schneider Kohlmann ein S Bernhard Albin Hirten
gasse 3 Den 14 April dem Gasthofsbesitzer Rümp
ter eine T Elisabeth Friederike Marie Auguste Stein
weg 43/44 Den 19 dem Mechanikus R i st eine T
Jda Oberglaucha 36

Geftorbeue
Marieuparochie Den 22 April des Müllers

Schiepe T Clara 2 M Durchfall Den 23 der
Rechtsanwalt Geisel aus Eisleden 48 I Kniegelenks
Vereiterung Den 24 des Schneidermeisters Topf
nnget T 9 T Schwäche Des Maurers Franke
T Anna IM Ein unehel S, Alfred 2 M Krämpfe

Den 25 der Böttchermeister Otto 62 I Wasser
sucht Den 26 des Dienstmanns Treiber S Albert

Ulrichsparochie Den 22 April die Ehefrau des
Rauchwaarenhändlers Hosfmann 51 I 8 M 16 T
Lungenentzündung Den 23 des Lokomotivenführers
Kreutzberg S Adolf 1 I 8 M 10 T Diphlheritis

Ein unehel unget Zwillingssohn 1 M Schwäche
Den 24 des Oberpost Sekretärs Müller unget S
2 M 8 T Stickfluß Den 25 des Buchhändlers
Dr Schweif chke Ehefrau 57 I 2 M 9 T Lungen
entzündung Den 27 des Zimmermanns Pabst Ehe
frau 67 I 12 T Lungenödem Den 28 des Loko
motwenführers Kreutzberg T Helene 3 I 5 M 11 T
Diphtheritis

Moritzparochie Den 21 April des Maurers Hil
pert T Emilie 9 M Krämpfe Den 23 des Bahn
arbeiters Wels T Henriette 2 M 18 T Lungenentzün
dung Des Maurers Gittet T Clara II IM
Lungenentzündung Den 25 des Schirmfabrikanten
Wendeborn Wittwe 77 I Lungenentzündung Den
28 des Schuhmachermeisters Gerhardt T Alwine Jda
7 M 6 T Krämpfe Ein unehel S Albert Richard
4 M Krämpfe Den 29 des Tapezierers Geher un
get T 3 M Lungenentzündung

Katholische Kirche Den 20 April des Schneider
meisterS Oroßpietsch S Paul 6 M 11 T Krämpfe

Neumartt Den 23 Apr l der Schiffer Riehle
58 I 8 Mi 21 T Lungenschwindsucht Den 25 des
Metalldrehers Baumgart S Louis 9 M Darmkatarrh

Den 27 der Buchhändler Vocke 63 I 17 T Ge
hirnerweichung

Glancha Den 19 April eine unehel T 1l M
20 T Da mschwindsucht Den 20 des Zimmermanns
Barth Ehefrau 27 I 3 M 10 T Schlagfluß Den
21 des Dienftmanns Dreißig S Gustav Erdmann
1 M 25 T Ruhr Den 22 der Apotheker und Vor
steher der Medicamenten Expedition Hornemann 80 I
Lungenentzündung Die unoerehel Caroline Thiele
mann 43 I Brustfellentzündung Den 26 des Hand
arbeiters Schönemann Wittwe 79 I Schlagfluß

Provinz
Se Majestät der König haben dem Kreis Wund

arzt und praktischen Arzt Dr Franz zu Hertzberg Kreis
Schweinitz dem Kreisbaumeister Gerlhoff zu Osterburg
dem Bürgermeister Stoebe zu Weißensee und dem Bür
germeister Buch zu Seehausen in der Altmark den Rothen
Adler Orden vierter Klasse verliehen

Dem Kreisgerichts Sekretär Lattermann in
Delitzsch ist der Charakter als Kanzlei Rath verliehen
worden

Der kommandirende General des 4 Armeekorps
General v Blumenthal ist wie der Magdeburger Corre
spondent meldet zum außerordentlichen Gesandten des Kai
sers bei der am 12 d M in Stockholm stattfindenden
Krönung des Königs von Schweden bestimmt

Die Nachricht daß in Magdeburg Vorstadt Neu
stadt die Cholera ausgebrochen sei wird jetzt dahin moti
ficirt daß vier Bewohner eines Hauses unter heftigem Er
brechen und Durchfall erkrankten und deffelbigen Tages
noch starben Es liegen hier Fälle von intensivem Brech
durchfall vor
Die postalischen Arbeiten der Königl Staatsdruckerei
Einem Aufsatz des Reichs und Staatsanzeigers über diesen
Zweig der Thätigkeit des großen Instituts entnehmen wir die
folgenden interessanten Mittheilungen

Die Königliche Staatsdruckerei hat die Fabrikation
sämmtlicher Stempel Wechsel Post und Telegraphen
marken die Postkarten FreicouvertS und Streifbänder für
Preußen und die meisten Deutschen Staaten und aller der
selben Werthmarken und Papiere seit Errichtung des
Deutschen Reichspostgebiets zu besorgen sowie die Anferti
gung der Druckplatten zu den Post und Stempelmarken
für das Königreich der Niederlande und seine Kolonien
Surinam und Curaxao auch zu den Postmarken für die
Insel Helgoland übernommen

Die Producirung dieser kleinen und kleinsten Werth

zeichen pflegt das Hauptinteresse aller Besucher der König
lichen Staatsdruckerei u fesseln weil sie übersichtlicher ist
und die zierlichen Maschinen die dafür im Betriebe sind
mit einer seltenen Eleganz arbeiten

Der Beschauer verfolgt hier die Entstehung der Brief
markenbogen von Anfang bis zu Ende Er sieht das weiße
Papier durch die Pressen gehen die ihm die in hervortre
tendem Relief gearbeiteten Wappenstempel einprägen und
durch andere die demselben den verschiedenen Farbendruck
mit den Werthangaben imprimiren Die Original Wappen
patrize ist so oft in Stahlmatrizen eingesenkt daß die Hunderte
von Marken eines Bogens auf einmal ihr Gepräge erhalten
können Er sieht ferner die sinnreich erfundene Gummir
mafchine in welcher ein mit flüssigem Gummi gefüllter Be
hälter ununterbrochen eine breite Pinselbürste tränkt unter
welcher hindurchgleitend die Rückseiten der Markenbogen
ganz gleichmäßig mit dem Klebestoff überzogen werden
Die Königliche Staatsdruckerei wendet nur reinen Gummi
an nicht Gelatine und andere Surrogate Der tägliche
Verbrauch an Kummi Äradionm beziffert sich auf einen
Centner ein Beleg für den Umfang dieser Fabrikations
branche Der Beschauer sieht darauf die gummirten Bogen
in Trockenmaschinerien aufgehängt deren andere zum wieder
holten Trocknen des Papiergeldes welches durchschnittlich
achtmal naß gemacht und ebenso oft getrocknet werden muß
überhaupt großen Raum beanspruchen und ganze weite
Säle füllen Er kommt endlich an die Maschine welche
die Löcher zum Abreißen der einzelnen Marken bohrt Bei
dieser Maschine tritt der große Einfluß zu Tage den die
scheinbar geringfügigsten Umstände bei einer so umfangrei
chen Fabrikation auszuüben im Stande sind Es sind näm
lich seit einiger Zeit die Deutschen Postmarken mit einem
farbigen Rande versehen nicht mit einem weißen wie der
aller andern Länder weil sie dadurch sich schärfer von dem
Papier der Couverts abheben sollten Seit Einführung
diefer farbigen Ränder nutzen sich nun aber die feinen
Stahlnadeln der Lochmaschine in der viermal kürzeren Zeit
ab weil sie außer dem Papier auch die dünne Farbenschicht
der Ränder mit zu durchbohren haben Die Kostenfrage
wird deshalb wohl demnächst die farbigen Markenränder
wieder in Wegfall kommen lassen Das letzte Stadium
bildet die Expedition in welcher die Briefmarkenbogen buch
und riesweise zugezählt werden verpackt und versiegelt fer
tig zum Versenden an die ReichS Postanstalten

Nicht minder interessant als die Markenfabrikation
ist die der Freicouverts Neben der Falzmaschine liegen
die bereits bedruckten zugeschnittenen und gummirten Blätter
in Haufen auf einander gestapelt Ein Arm der Maschine
langt hin ergreift das oberste Papier führt es über die
Oeffnung eines viereckigen Kastens blitzschnell fährt von
oben zweimal hintereinander ein in die Form passender
Stempel hernieder die Ränder einsalzend und zusammen
drückend und stößt die jetzt fertigen Couverts seitwärts
weg so daß dieselben kaum schnell genug auf einander ge
schichtet werden können Sinnreich ist der Mechanismus
durch welchen der betreffende Maschinenarm immer nur
das oberste nur das eine Papier erfaßt An ihm befinden
sich nämlich zwei fein durchbohrte mit einer Luftpumpe in
Verbindung gesetzte Stifte die das oberste Papier nicht
eigentlich greifen sondern ansaugen So lange früher
die Freicouverts nur zum Markenwerthe verkauft wurden
hatte die Königliche Staatsdruckerei deren jährlich bis zu
fünfundzwanzig Millionen anzufertigen seitdem für den
Papierwerth und die Fabrikationskosten eines jeden Couverts
je ein Pfennig mehr berechnet wird ist der Bedarf dersel
ben aus jährlich acht Millionen gesunken trotz des inzwischen
so bedeutend gesteigerten PostVerkehrs

Bei der heute fortgesetzten Ziehung 4 Klasse 147 Kgl
Preuß Klassenlotterie der fiel 1 Hauptgewinn v 150000 Thlr
auf Nr 10572 Der 2 Hauptgewinn von 100000 Thlr
auf Nr 3309 1 Hauptgewinn von 15000 Thlr auf
Nr 89143 1 Hauptgewinn von 10000 Thlr auf Nr
9575 I Gewinn von 5000 Thlr auf Nr 62811 4 Ge
winne von 2000 Thlr fielen auf Nr 2K923 37763 69508
und 91481

39 Gew von 1000 Thlr auf Nr 4607 1K22I
1858 19413 20862 21568 22902 23877 25490
25652 26496 2999k 31059 318KK 36555 39099
41557 43664 443K0 48401 49196 50691 52884
53158 59619 61884 K3527 65168 65359 66317
66425 66784 68052 69318 71969 74883 78624
90436 und 94884

52 Gew von 500 Thlr auf Nr 234 1991 2433 7729
9216 10304 12619 14840 16561 17157 17448
17685 17965 22932 24068 25592 27359 28323
28530 28878 30182 32427 32674 36904 37950
38340 40067 42132 42559 45466 45901 46203
48768 49830 50895 56653 57221 57539 57592
58198 62773 63941 68009 7,002 78438 79043
81613 84351 86776 86853 89351 und 93998

69 Gew von 200 Thlr auf Nr 1048 1317 2321
3537 8288 8625 10864 12294 12441 12786 15758
15784 16657 19966 20032 24809 25497 26354
27691 29615 32416 33959 36806 37193 40426
42080 42541 42942 42952 44243 45903 47452
49076 50240 50321 51059 51092 51098 53606
54084 54317 58588 61036 61117 62585 64124
65247 68241 69546 70244 71639 71992 74254
74647 75200 76619 77720 78177 81469 81605
82057 83442 84627 85026 87458 89728 89942
91357 und 92055 Berlin den 3 Mai 1873
Thüringisch Siichs Geschichts u Alterthumsverein

Monatsversammlung Dienstag den 6 Mai Abends
8 Uhr aus dem Jä gerberge Das Prä sidi um

Dreszer Berein
Dienstag Ab 7 9 Uhr Uebung im neuen Schützenhause



Wir lösen die Dividendenscheme der Opro Z872 vom w d M ab ein und zwar die
VivielvitÄvn UvIkvii Nr 3 der Actien Iter n 2ter Emission Nr I bis AttiXW mit SO
Z ivR K iU KviK I vii v Nr 1 zu den Jnterimsscheinen der Aetien Zter Emission Nr 2V,VW bis

mit PI Ir VIMe K i8vk K Gs s SsA k
Hiermit empfehle ich mein reich sortirtes Lager in

so auch Silmix i und inallen Farben zu den solidesten Preisen
HVvIs gr Nlrlchsstr

Trotz der eingetretenen 2ö1 Lohn Erhöhung
verkaufe ich sämmtliche sich auf Lager befindlichen
Waaren für den alten Greis

C l i I i iinlt Schmeerstrajze
Ht R VRail in Thüringen1 Meile von Weimar ausgezeichnet durch seine gesunde geschützte Lage und milde Luft

befchaffenheit klimatischer Kurort besonders für Brustkranke eröffnet Mitte Mai
seine Badeanstalten bestehend in Stahl Schwefel Kiefernadel Bäder u
trockenen warmen Sand Bädern Milch u Molkenkur Nähere Auskunft ertheilt der

Badearzt Sanitätsrath EbertGroßherzog l S Bade Inspeetion

ohne Sprit
empfehlen zur Cnr

herrschaftliches Wohnhaus mit
Wageuremiseu Pferdestall und groszem
Garten welcher auch zu Bauplätzen sehr
gut gelegen ist ist zu verlaufe Das
Nähere Magdeb Chaussee 5 l Tr

Mein unmittelbar an den Bahnhöfen von
Halle belegenes ca 26 Morgen haltendes
Ackergrundstück mit 65 Ruthen Breite an
den Fabrdamm der Leipziger Bahn stoßend
will verkaufen tselbstkäuser wollen sich di
rect wenden an Vr O Beeck

Täglich frischer Spargel zu verkaufen
Giebichenstein Wittekind straße 12

Lehmsteine
das Tausend 3Vs Liebenauerstr 6

v d Rann Thore bei Lenne mann
ÄüfgepaK

Gute trockne Lehmsteine sind stets jedes
Quantum zum billigsten Preis zu haben
Einfahrt Martinsgasse durch das Grundstück
des Herrn Zimmermeister Rndlosf bei

Hoffmüller K Scholle
Ein kl eiserner Geldschrank zu verkaufen

Weidenplan 6b

Eine sehr dauerhafte Meiflügl Hausthür
n l Ladentisch zu verkaufen Herrenstr 7

Ein gut erhaltener 2thür Kleiderschrank
billig zu verkaufen Lindenallee 7

Einige Reisende Geb bis
800 Comloiristen Gehalt

400 850 H Lageristen Geh 500 700 O
nnd Verkäufer Geh 100 250 und
freie Station gesucht Näheres

Bureau zu D resden
Zimmergesellen sucht

C Dönitz Zimme rm eister
Zwei junge Kellner sofort gesucht tä

heres Stadt London Trödel 18
Ein Arbeitsmann und zwei Lehrlinge fin

den sofort Aufn Wilh Zande r Maler
Frauen zum Rübenhacken werden

gesucht große Steinstraße 30
Eine Frau zu Kohlensteinenaus und Ab

laden gesucht Klausth or L orstadt 3

Junge Damen
für Läden Eonditoreien Restaurants c sowie
Kellner placirt sofort nach Ankunft der Agent
Th Laube Hannover am Bahnhof 10
2755

Ein geübtes Mädchen auf Maschine wird
gesucht Graseweg 21 3 Tr

II HU 5N 2 HlmdelsS ärtner lltux 40 a
empsielittzur/rühMluspstmtzuilg Vvrdvneil uolisieii vrauwu Zeor

Milieu u klgt sowie u diu nitöere 8m i eri ssuu M
zu billige Preise

Für Schuhmacher ZQL
gr Klausstraße 7

im Hause d 8 8etse tsabrituult Hm Vi lwltl luittetster Jadeit
erlaubt sich h ierdurch auf seine Stepperei und sein Lager fertiger Schäftchen in alle
Facons Lederarten und Stoffe aufmerksam zu machen ebenso empfiehlt derselbe sich zur
besten und elegantesten Ausführung von Steppereien nach Maaß u stellt bei schneller Lieferung

billige Preise iEine flotte Restauration wird
zu pachten gesucht Näheres in der
Annoncen Expedition von I Barck Lt Cie
in Halle a/S gr Ulri chsstr 47

Woknungs Vesuch
Von kinderlosen pünktlich zahlenden Leuten

wird eine Wohnung im Preise von 40
gesucht 1 Juli zu bezichm Gef Offerten
werden unter A V II in d Exp erb

Ein Ör lusä sucht eine ruhige Wohnung
Garten wäre erwünscht Offerlen bis 10 d
M unter Str 1V0 bittet man in d Exp
d Bl niederzulegen

Zum I October cr wird eine Wohnung
2 Stuben 2 K mit Zub zu miethen gcs

Offerten B T nimm t d Exp entgegen

Ein junges anständiges Mädchen sucht einen
Dienst bei einer anständigen Herrschaft Zu
erfragen Ma tinsgasse 2V Part r

Ein junges Mädchen sucht bis 1 Juli eine
Stelle als Hausmädchen oder zur Stütze der
Hausfrau Näheres Steinwea 34

Ein anständiges Mädchen von außerhalb
sucht für Küche und Hausarbeit fof Stellung
durch Frau Gutjahr kl Märlerftr 10

Eine herrschaftliche Wohnung 1 Sa
lon 6 Stuben Badezimmer e auf
Verlangen mit Pferdestal zum 1 Oetbr
cr zu beziehen auf Ludwig etc

Wönnlitzerstr 8

ttine Wohnung 4 St 4 Kam
mern n Zubehör ist für den jährl
Miethszins von 200Thlr an eine
ruhige Familie zu vermiethen und
1 October zu beziehen

Mittelstraße 1 Tr
Anzusehen Morgens 8 N Nachm
3 k Uhr

Ein Loqis 2 St 3 K K nebst Zubeh
Preis 100 H sofort od Johannis beziehbar
Zu erfragen in der Exped d Bl

Passend znr Ansstattnng
Ein seines Gebett Bette roth b llig zu

verkaufen Schüiershof 20 Part
Ein noch guter Leiterwagen steht zu ver

kaufen in drei Kugeln vor d Klausthore
Ein guter Kanarienhahn u 2 Weibchen

verkauft Neustadt 6 part
Hobelspähne sind abzufahren z Fuhre

Klausthor Vorstadt 9

Ein junger Pndel und ein wachs aller
Hund zu verkaufen Au erfr in d Exped

Buchführung
Unterzeichneter giebt praktischen Unterricht

der dopp Buchführung Zeit beliebig
Weber Kaufmann

große Ulrichsstraße 20 II

werden unter Garantie conserv rt bet

groß e St einst raße

übernehme znm Conscrviren

SchuhmachcrsAusbesserungen jeder Ärl
wird gut u dauerh aemacht Zapfenstr 17a II

Das Jnstandsetzten der Gräber Gießen
und Pflege derselben wird von mir besorgt
wie bisher

Fr Schirm gieße Steinstraße 27
Fortwährend kaufe ich Knochen Lum

pen n s w und zahle dafür die höchsten
Preise F Wachmann Schülershof 21

Ein Mädchen zum Nähen wird gesucht
Graseweg 18 Hof II

Gesucht zum sofortigen Antritt ein Dienst
mädchen lange Gasse 19/20 2 Tr

Ein ordentliches Mädchen von außerhalb
wird sofort in Dienst gesucht Brüder str 9

Gesucht werden
eine zuverlässige Waschfrau und eine alte
ehrliche Person zum Gemüftpntzm

zum sofortigen Antritt in der Hospitals
Oekonomie Hierselbst

Ein Kindermädchen wird zum 15 Mai ge
sucht Pädagogium Spei sewirthschaft

Anst Stuben Haus Viehm u Knechte
sucht Frau F teckinger kl Schlamm 3

Ein Mädchen für den ganzen Tag z Auf
wartung wird sofort g esucht Leipigerstr 81 1

Ein anständiges Mädchen als Aufwartung
sofort gesucht gr Steinstraße 6 2 Tr

Ein Mann in gesetztem Alter unverheira
thet und Hausbesitzer sucht unter bescheidenen
Ansprüchen eine Stelle als Comptoirdiener
Cassenbote Aufseher oder dergleichen leichtere
Beschäftigung Adr A Z 4 in der Exp

Ein tüchtiger Lohnkellner sucht auf mehrere
Tage in der Woche Beschäftigung Näheres
in den Annoncen Expedition von

I Barck K Co gr Ulrichsstraße 47
Ein Mann für Gartenarbeit sucht Be

schäftigung Steinweg 32
RA 1 Schreiber 19 Jahr alr wünscht

sof Stklle Zu erfr alter Markt 30

Wohnung von 3 Stuben u Zubehör nebst
Garten auf Wunsch auch Pferdestall zu verm
1 Octbr zu bez 130 H Linden Allee 7
Möbl St sogl zu verm kl Märkerstr 8,1

Zu vermietden
fein möbbrte Stube und Schlafkabinet an
1 oder 2 Herren

Weidenpian i d 1 Tr
Möbl Stube mit Kammer für 1 Herrn

vermiethet großer Sandberg 1i
Freundliche möbline Stube u Kammer ohne

Bett im Garlen gelegen sogleich zu ver
miethen an einen ruhigen Herrn Näheres
bei Herrn Pflug Kleinschmiedm

Zu vermiethen Moritzkirche 3 eine möbl
Stube mit Schlafkabinet 1 Kammer für 2
junge Mädchen

Fein mödt Wohn zu vermiethen
gr Steinstraße 3

Eine gut möbl Stube u K an 1 oder
2 anst Herren zu verm Sleinbocksg 4

Möbl Stube Fleischergasse 2 3 Tr
Zwei anständige Herren finden Logis unv

Ko Mühlgasse 4Herren f Logis u K Fleischerg 2 3 T r
Anst Schläfst offen Leipzigerstr 8 Hos II

Eine Wohnung St K u K zu verm
Brunnengasse 11

St K K verm vor d Geistthor 14
Ein anst Mitbewohner wird gesucht sogl

od zum 15 Mai Leipzigerstr 89 2 Tr
1 Mitbewohner e möbl St ges Trödel 13

Ein gebildetes junges Mädchen guter
Erziehung wünscht unter bescheidenen
Ansprüchen in ein hiesiges Ladengeschäft
sich zu placireu auf hohen Gehalt wird
nicht gesehen Näheres

gr Wallstras e 19
Ein junges Mädchen sucht sof od 15 Mai

als Hausmädchen bei einer anst Herrschaft
Dienst Zu erfr alter Markt 4 2 Tr

Ein junges Mädchen von außerhalb aus
anst Familie wünscht eine Stelle als Kinder
mädchen Zu erfr Geiststr 53 im Laden

Anst Schläfst mit Kost Graseweg 11
Anst Schläfst m K gr Wallstr 33
Anst Schläfst offen Schülershof 7
Schläfst mit K offen Trödel II
Schläfst m K Leipzigerstr 57 H II
Zwei ordentliche Schlasleüte werden gesucht

kl Berlin 1 beim Tischlermstr Former
Junge anständige Leute finden

kräftigen Mittagstisch
Zu erfragen in der Exped d Bl

E ne Wohnung 2 3 Stuben Kammer
Küche und Zubehör zum 1 October gesucht
Offerten A F durch d Exp d Bl

2 St u 1 K oder 1 St u 2 K mit
Küche U Zubehör zum 1 October zu miethen
gesucht Arr A L in der Exped

Eine einzelne Dame sucht 1 Octdr cr
3 Stuben Kammern Küche nebst Zubeh

Pr 150 Adr abzug Brunnenplatz 2,1 Tr
Gesucht wird sofort von einer ältl

alleinst Dame eine Stube mit Kochgelegenheit
u Zubehör Adressen abzugeben
alter Markt 1 b Hrn Tischlermstr Martick

Meine Wohnung ist von heute
ab Lindenallee 7 k NüMr

Ein Buch Um Scepter und Kronen ver
loren gegangen Gegen Belohnung abzugeben
Schmidt sche Lei hbibliothek kl Sch lamm I

Ein Haarring gezeichnet W C or
8 Tagen verloren Wiederbringer gute Be
lohnung bei F W Klans Leipzigerstraße

Verl Sonntag am Earroussel ein Knaben
H ut Abzugeben Trödel 20

l Päckchen Leinwand am Sonnabend auf
dem Markte liegen gel G Bel abz Steg 12

Dem Kutscher Adolf Schulze zu seinem
29 Wiegefeste ein dreimal donnerndes Hoch
daß die ganze alte Promenade wackelt und
das Echo die Steinstraße erzittert

Seiue li beu Freunde
Statt besonderer Meldung

Gestein wurden w r durch die Geburt eines
gesunden Jungen erfreut

Halle den 5 Mai 1873
Aug Schöppe u Frau geb Pilzler

Großer Berlin Nr 14
find im Hofe zwei große Säle zu Niederlagen
passend zu verm und den 1 Oct zu bez

Todes Anzeige
Heute Morgen nach 12 Uhr starb nach

langen schweren Leiden mein guter Gatte
Vater Bruder Schwager und Schwiegersohn
der Restaurateur Theodor Eckstein im Aller
von 47 Jahren Um stilles Beileid bitten

die Hiuterbliebenm
Hall e den 4 Mai 1873

Stadt Theater
Dienstag den 6 Mai

Gastspiel des Herrn Melms vom Stadttheater
zu Magdeburg

Der Barbier von Sevilla
Komische Oper in 3 Acte n Musik von Ros sini

Tieuslag den 6 Mai Nachm Uhr
Letztes Abonnements Concert
von der Stadttheat r Capelle unter Leitung

des Herrn Müller Entree 3

V it
Mittwoch Abend puukt 8 Uhr

Wr die Redaction verantwortlich O Bertram Druck dir Pi chdruckeni des Waisenhauses
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